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19. und 20. März 2024
Dülmen

Tagungsort	 Clemens-Brentano-Gymnasium
	 Aula
	 An der Kreuzkirche 7
	 48249 Dülmen 
 
Parkplätze 	 �Sportzentrum Süd, Kapellenweg 41,  

48249 Dülmen – gebührenfrei – und  
unter www.duelmen.de/parken

			 
Teilnehmerbeitrag	� € 70,– (€ 35,– für Auszubildende) 

ist nach Erhalt der Anmeldebestätigung zu 
überweisen.

Anmeldungen	� werden bis zum 1. März 2024 erbeten.  
Das Anmeldeformular finden Sie auf  
www.lwl-archivamt.de > Aktuelles

Hotels	 �finden Sie unter  
www.duelmen.de/duelmen-marketing

Büchertisch	� Neuerscheinungen seit dem letzten Archivtag 
können auf einem Büchertisch präsentiert  
werden. Bitte geben Sie hierfür Ihre Publi-
kationen mit Prospektmaterial etc. direkt im 
Tagungsbüro vor Ort ab.

Kontakt	 LWL-Archivamt für Westfalen
	 Tel. 0251 / 591-3887
	 E-Mail: lwl-archivamt@lwl.org
	 www.lwl-archivamt.de

n �Lösungen finden!  
Methodische Ansätze archivischer 
Überlieferungsbildung – bewährte 
Kooperationsmodelle 

#WAT24

Instagram
@lwlarchivamt

Facebook
@LWL-Archivamt

Bluesky
@lwl-archivamt.de

Mastodon 
@lwlarchivamt@fedihum.org

Archivamtblog  
archivamt.hypotheses.org

LWL-Archivamt für Westfalen

Bildnachweis:

Dülmen im Kalten Krieg: Eingangstor zum ehemaligen Sondermunitionsdepot Dülmen-Visbeck,  

das in Zusammenarbeit mit dem Stadtarchiv zu einem außerschulischen Lernort werden soll,  

Foto: Dietmar Rabich (Heimatverein Dülmen), 2020, CC BY-SA 4.0



 Dienstag, 19. März 2024

11.00 Uhr	 Eröffnungstalk 
	� Die Rolle der Archive bei der Aufarbeitung von Unrecht
	� Es diskutieren: Dr. Barbara Rüschoff-Parzinger (Landesrätin für  

Kultur des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe), Carsten 
Hövekamp (Bürgermeister der Stadt Dülmen), Dr. Christian 
Schulze Pellengahr (Landrat des Kreises Coesfeld) 
Moderation: Prof. Dr. Marcus Stumpf (LWL-Archivamt für 
Westfalen, Münster)

	 Eröffnungsvortrag  
	� Jasmin Hartmann (Koordinationsstelle für Provenienz- 

forschung in Nordrhein-Westfalen, Bonn) 
Keine Provenienzforschung ohne Quellen! Best Practice. 
Bedarfe. Potenziale

12.30 Uhr	 Mittagsimbiss

13.30 Uhr	� Herausforderungen archivischer Überlieferungsbildung  
 	� Moderation: Franziska Rohloff (Stadtarchiv Hamm) 

	� Dr. Max Plassmann (Historisches Archiv der Stadt Köln)  
Nachlässe und Sammlungen im Dokumentationsprofil des 
Historischen Archivs der Stadt Köln

	� Kira Knappkötter (Kreisarchiv Soest) 
Die Entwirrung des Datenknäuels – Herangehensweise bei 
der Bewertung und Übernahme schwach strukturierter  
digitaler Unterlagen

	� Thomas Lienkamp M. A. (LWL-Archivamt für Westfalen, 
Münster) 
E-Mail Archivierung – Pflicht oder Kür? Ein Werkstattbericht.

15.30 Uhr	 Kaffeepause

16.00 – 17.30 Uhr Diskussionsforen 

	�� Heimatvereine – Partner oder Konkurrenten von Kommunal-
archiven? 
Leitung: Dr. Knut Langewand (Kreisarchiv Warendorf)

	� Zeitungen im Kommunalarchiv – Quellenwert, Überliefe-
rungsbildung, Nutzung 
Leitung: Wilhelm Grabe (Stadt- und Kreisarchiv Paderborn)  

	� Ersetzendes Scannen – Auswirkungen auf die archivische 
Überlieferungsbildung 
Leitung: Dr. Daniel Droste, Dominic Eickhoff (LWL-Archivamt 
für Westfalen, Münster)

Mittwoch, 20. März 2024

9.00 Uhr	 �Professionalisierung durch Zusammenarbeit  
Moderation: Dr. Antje Diener-Staeckling (LWL-Archivamt 
für Westfalen, Münster)

	� Dr. Christian Schulze Pellengahr (Kreis Coesfeld) 
Interkommunale Zusammenarbeit bei der Pflichtaufgabe 
Archiv – Planungen für das Kreiszentralarchiv Coesfeld

	� Drs. Dirk Jan Dolfing / Kristina Ruppel (LWL-Archivamt für 
Westfalen, Münster)  
Schnittstellenarbeit mit DiPS.kommunal – Vorgehensweisen 
und Herausforderungen

10.15 Uhr	 Kaffeepause

10.45 Uhr	� Ralf Othengrafen (Kreisarchiv Gütersloh) 
Unterstützung im Archivalltag – Austausch und Projekte im 
Arbeitskreis des Kreises Gütersloh  

	� Dr. Andrea Ammendola (ULB Zentralbibliothek, Münster)   
zeit.punktNRW – ein Werkstattbericht zur Zeitungsdigitali-
sierung in NRW

12.00 Uhr	� Aktuelles aus Archiven in Westfalen-Lippe
 	� Moderation: Prof. Dr. Marcus Stumpf (LWL-Archivamt für  

Westfalen, Münster)

13.00 Uhr	 Mittagsimbiss

14.00 Uhr	� Stadtrundgang mit Dr. Stefan Sudmann (Stadtarchiv  
Dülmen)

	� Berufsbild im Wandel – Anforderungen an archivische 
Fortbildung 
Leitung: Prof. Dr. Marcus Stumpf, Katharina Tiemann 
(LWL-Archivamt für Westfalen, Münster)

17.45 Uhr	� Dr. Stefan Sudmann (Stadtarchiv Dülmen)   
Dülmen im Kalten Krieg – Episode der Stadtgeschichte 
und Projekt der Historischen Bildungsarbeit

19.30 Uhr	 Gemeinsames Abendessen 


